
 
 
 
 
 
 
 
Konzernbevollmächtigter der Deutschen Bahn AG 
 für das Land Baden-Württemberg 
Eckart Fricke 
Presselstraße  17 
70191 Stuttgart 
 
 
 

Stuttgart, den 11.02.2015 
 

Sehr geehrter Herr Bahnbevollmächtigter Fricke,  

ich war in den letzten Jahren immer wieder mit verschiedenen Stellen bei Bahn, Region, VVS 
und Nahverkehrsgesellschaft in Kontakt, um auf Probleme auf der Rems- und der Murr-
Schiene hinzuweisen und die Verlässlichkeit des Nahverkehrs zu verbessern. Von daher weiß 
ich, dass sich verschiedene Mitarbeiter auf verschiedenen Ebenen stark engagieren - leider 
hat sich aber die Situation trotz der begonnenen Investitionen in die Infrastruktur nicht 
verbessert.  

Ich habe eine Umfrage durchgeführt bezüglich der Un-/Pünktlichkeitssituation der Bahn und 
dazu in der zweiten Januarhälfte den als PDF angehängten Bogen persönlich auf 
verschiedenen Bahnhöfen verteilt. 

Natürlich kann diese Umfrage keinen Anspruch auf eine repräsentative Statistik erheben - 
die durchschnittliche gemeldete Verspätung von 6 Minuten (vgl. die ebenfalls angehängte 
Auswertung) zeigt aber die vorhandenen Probleme eindrücklich auf. Ein Bürger hat mir eine 
imposante Sammlung von Scans mit Verspätungen im Berufsverkehr am Nachmittag 
zugeschickt (Scans vom 19. bis 22.1.2015 aus dem Bahninfoportal - Bahnhof Waiblingen lege 
ich Ihnen im Mail bei, die anderen schicke ich Ihnen auf CD zu). 

Zu den Verspätungen hinzu kommt eine Vielzahl ausgefallener Regionalzüge. Der Zug ab 
Murrhardt um 6:15 Uhr (ab Backnang 6:35 Uhr) ist einer der pünktlichsten - aber auch dieser 
fiel am 6. Februar aus. 

Neben ausgefallenen Zügen und S-Bahnen wurden späte, wenige oder keine Informationen 
häufig als ein Ärgernis genannt. An den Bahnhöfen in Winnenden (Gleis 2/3) und in 
Backnang (Gleis 4) ist zudem die Anzeigetafel kaputt. 
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Darüber hinaus gibt es auf vielen Bahnhöfen keine Möglichkeit, mehr im Winter in einem 
windgeschützten Raum zu warten. (Hier hat sicher die Politik durch die 1994 beschlossene 
Bahnreform eine große Mitverantwortung! Ist diesbezüglich der Bund als Eigner der Bahn 
anzusprechen, damit der Bahn ausreichend finanzielle Mittel belassen werden für 
Verbesserungen auf den Bahnhöfen oder stimmt hier die interne Mittelzuweisung nicht?) 

Ausgefallene Zügen und verspäteten S-Bahnen und Regionalzüge haben oft zur Folge, dass 
Anschlussbusse oder - Bahnen nicht erreicht werden (vgl. wiederum die angehängte 
Auswertung). 

Klar ist, dass das dichte Taktsystem aus dem Gleichgewicht gerät, wenn es an einer Stelle 
Probleme gibt. Die Vielzahl an Weichen- und Signalstörungen (offiziell über das VVS-Infomail 
wurden vom 5.1. bis 5.2. allein fünf Weichen- und sieben Signalstörungen gemeldet) zeigt 
auf, dass die Infrastruktur nicht intakt ist und dringend besser gewartet werden muss. 

Ärgerlich ist auch, wenn fehlendes Personal (auch für erkrankte Lokführer oder Zugbegleiter) 
dazu führt, dass Züge ausfallen oder nicht überall halten. 

Ich bitte Sie, dass Sie alle Hebel in Bewegung setzen, damit in Ihrem Verantwortungsbereich 
mit ausreichend Personal und Geld ein verlässlicherer und pünktlicherer Nahverkehr in die 
Wege geleitet wird und die Zug- und S-Bahnfahrer wieder Anschlussbusse und – bahnen 
erreichen. 

In der beiliegenden Anlage „Auswertung_Bahnaktion.doc“ sind auch etliche 
Verbesserungsvorschläge der Bürgerinnen und Bürger aufgeführt – etwa könnte der 
Regionalzug von Backnang nach Murrhardt um 18Uhr37 später losfahren statt in 
Oppenweiler 5 Minuten zu warten und dann wäre es leichter diesen Anschluss von der S-
Bahn in den Regionalzug zu bekommen. 

Bitte leiten Sie die beiliegend benannten Probleme im Detail zur Ursachenforschung und als 
Material, um aus den Problemen Lösungen zu erarbeiten, an Ihre Kolleginnen und Kollegen 
weiter. 
Wenn Sie umgekehrt an mich als Landtagsabgeordneten Vorschläge oder Anregungen haben 
für Änderungen zu Beschlüssen oder Maßnahmen der Landesregierung, lassen Sie mich das 
bitte wissen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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